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Liebe Christinnen und Christen in Amöneburg und Kastel, 
 
kennen Sie auch Frederick, die Maus, aus dem Bilderbuch von  
Leo Lionni, die im Sommer die Sonnenstrahlen und bunte Farben 
als Vorrat für den Winter sammelt? 
Der Rest der Mäusefamilie, so erzählt die Geschichte, sammelt 
Körner, Mais, Nüsse und Stroh. Während die einen körperlich 
hart arbeiten, sitzt Frederick scheinbar untätig auf seinem Stein.  
Als dann die Vorräte gegen Ende des Winters rar werden, der 
Mäusefamilie es kalt und grau wird, da erinnert Frederick alle an 
die Sonnenstrahlen und bunten Farben. Den Herzen wird es 
warm, Hoffnung und Zuversicht breiten sich aus. 
 
Im Juni feiern wir das Fest Johannes des Täufers. Es ist auch  
das Fest der Sommersonnenwende.  
Die christliche Tradition hat das Wort, das Johannes auf Jesus 
hingesprochen hat, auf die Sonne hin interpretiert. "Er muss 
wachsen, ich aber muss kleiner werden." (Joh 3,30). 
 
Die äußere Sonne nimmt ab, damit die innere Sonne, Christus,  
in uns wachsen kann. 
 
So lehrt uns die Sommersonnenwende, dass wir nicht nur auf  
das äußere Tun achten sollen, sondern auch, wie Frederick, auf  
die Zeiten der Muße und Ruhe, in denen wir die Schönheit des 
Sommers genießen und in uns aufnehmen. 
 
 
In diesem Sinne wünschen wir allen eine schöne Sommerzeit! 
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Infos für Neuzugezogene  

Wenn Sie den Brückenschlag zum ersten Mal in Händen halten, 
dann sind Sie wahrscheinlich vor kurzem neu nach Amöneburg 
oder Kastel gezogen und gehören nun zur katholischen Pfarrei  
St. Rochus, Mainz-Kastel/Amöneburg im Dekanat und Bistum Mainz.  
 

Wir heißen Sie bei uns herzlich willkommen und wünschen Ihnen  
(und Ihren Angehörigen) einen guten Start und hoffen, dass Sie sich 
recht bald heimisch fühlen. Soweit wir können, tragen wir gerne  
dazu bei.  

Wir sind für Sie da! 
Wenn Sie Wünsche und Anregungen, Fragen oder auch Sorgen  
haben, wenden Sie sich vertrauensvoll an unseren Pfarrer, an ein  
Mitglied des Seelsorgeteams oder an den Pfarrgemeinderat.  
Auf der Website unserer Gemeinde http://www.pfarrei-st-rochus.de 
finden Sie in der Rubrik „Kontakt“ alle entsprechenden Anschriften, 
außerdem eine Auflistung einiger Angebote der Gemeinde.  
Wir würden uns freuen, von Ihnen zu hören!  

Dr. Jörg Swiatek (Pfarrer)     

und Elke Klomann (Vorsitzende des Pfarrgemeinderates)  
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Der Pfarrgemeinderat hat dabei eine wichtige Funktion:  
Gemeinsam mit dem Pfarrer leitet dieses Gremium die Pfarrei.  
Die Katholikinnen und Katholiken einer Pfarrei wählen alle vier Jahre 
ihren Pfarrgemeinderat neu.  

Kirche  
Die Katholische Kirche will eine Kirche in der Welt sein. Sie will sich 
den Herausforderungen der Zeit stellen und mit möglichst vielen  
Menschen über die frohe Botschaft Gottes ins Gespräch kommen.  
Der Pfarrgemeinderat berät und entscheidet, wie die Kirche vor Ort 
glaubwürdig und offen auf die Menschen zugehen kann.  
 

Gemeinsam  
Im Pfarrgemeinderat werden unterschiedliche Sichtweisen ausge-
tauscht und Menschen mit unterschiedlichen Begabungen zusammen-
geführt.  
Der Pfarrgemeinderat entwickelt gemeinsam mit Hauptamtlichen und 
vielen Ehrenamtlichen Antworten auf die Frage: Wozu sind wir heute 
als Kirche da? 

Gestalten  
Die Aufgaben des Pfarrgemeinderats sind vielfältig. Dazu gehören:  

 Sorge dafür, dass die Kommunikation in der Pfarrei gelingt und 
viele sich einbringen können.  

 Gemeinsame Suche mit interessierten Engagierten nach neuen 
Wegen für Glaubensverkündigung, Liturgie und Caritas.  

 Koordination der Angebote und verschiedenen Gruppen der 
Pfarrei.  

 Kirche vor Ort ein Gesicht geben und die Anliegen der Gläu-
bigen in Kirche und Gesellschaft zu Gehör bringen.  

 Organisation von Festen und Feiern. 

 

Christinnen und Christen glauben, 
dass Gott jeden Menschen liebt 
und sich jedem Menschen zuwen-
det.  
Gott will, dass das Leben eines 
jeden Menschen gelingt.  
In den Pfarreien und Gemeinden 
der Katholischen Kirche setzen 
sich deshalb engagierte Menschen 
für ein gutes Miteinander ein.  
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Kandidieren  
 
Als Pfarrgemeinderatsmitglied haben Sie viele Möglichkeiten, das 
Leben in Ihrer Pfarrei mitzugestalten. Sie können mitentscheiden, 
wie sich die Kirche vor Ort weiterentwickeln soll. Kandidieren Sie 
selbst für den Pfarrgemeinderat! Melden Sie Ihr Interesse an der 
Kandidatur im Pfarrbüro, beim Pfarrer oder bei amtierenden PGR-
Mitgliedern an! 
 

Vorschlagen  
 
Schlagen Sie Kandidatinnen und Kandidaten für die Wahl zum 
Pfarrgemeinderat vor! Sprechen Sie dafür das Pfarrbüro, den  
Pfarrer oder die amtierenden PGR-Mitglieder an! 
 

Wählen  
 

Nehmen Sie Ihre Verantwortung für eine zukunftsfähige Kirche 
wahr und gehen Sie am 9.–10. November 2019 zur Pfarrgemein-
deratswahl!  
 
 
Weitere Informationen zu den PGR-Wahlen und die Vorstellung 
der Kandidatinnen und Kandidaten erfolgt im Herbst in einem  
gesonderten Wahl-Brückenschlag.  
 
 

 



 

6  
 

  
 

Bericht vom Turmausschuss 

Liebe Gemeindemitglieder von St. Rochus, 
 
viele von Ihnen haben sich an den diversen Spendenaktionen und  
Kollekten zugunsten der Kirchturmsanierung beteiligt, die zu einem 
überwältigendem positiven und in der Höhe nicht unbedingt erwarte-
ten Ergebnis geführt haben. Damit haben wir einen ersten großen 
Schritt bezüglich der Finanzierung getan.  
 
Da wir noch nicht ganz am Ziel sind haben wir für die kommenden 
Monate noch folgendes geplant:  

 Beim Pfarrfest wird es Holzdrucke, mit direktem Bezug zum 
Kirchturm, zu erwerben geben. Die Kunstwerke sind gestaltet 
vom bekannten Kostheimer Künstler Patrick Hermann.  
Sie sind vom Künstler und von unserem Bischof jeweils hand-
signiert.  

 Am 3. November 2019 wird es ein Benefizkonzert des  
Kilian-Ensembles geben und am 14. Dezember 2019 ein  
Adventskonzert unseres ehemaligen Kirchenchorleiters  
Alexander Niehus mit dem Vokalensemble Heilig Geist  
Mannheim. 

 

Mittlerweile tut sich auch schon etwas in Richtung Sanierungs- und 
Baumaßnahmen. Die Ausführungsplanung für die einzelnen Gewerke 
ist erstellt und wir sind mittendrin in der Angebots- und Auftrags-
vergabe-Phase. 
Ab August 2019 können wir dann damit rechnen, dass vor Ort mit den 
Baumaßnahmen begonnen wird. 
Wir alle hoffen, dass die Sanierung bis Ende November 2019 abge-
schlossen sein wird. 
So lautet zumindest die derzeitige Planung.  
 
Gerne nehmen wir vom Turmausschuss (Anette Allmannsdörfer, 
Gerhard Lisson, Sascha von Vegesack, Ralf Reiter) weitere Ideen  
oder Ratschläge entgegen.  
Scheuen Sie sich nicht eine/n von uns diesbezüglich anzusprechen.  
 
In diesem Sinne wünscht Ihnen allen eine schöne Sommerzeit 
 

Ihr Turmausschuss 
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Danke für Ihre Turmspenden! 

  

 
 

Liebe Gemeindemitglieder von St. Rochus!  
 
Am Kirchweihfest im vergangenen November 2018 haben wir die 
Spendenaktion für die Sanierung unseres Kirchturms gestartet.  
 
Innerhalb eines halben Jahres sind schon 100.000 € zusammen 
gekommen – durch Spenden, bei den Türkollekten, durch den 
Weinverkauf und anderes mehr. Damit haben wir schon einen  
großen Teil des von uns aufzubringenden Geldes beisammen.  
 
Für Ihre Unterstützung möchten wir Ihnen persönlich und auch im 
Namen des Pfarrgemeinde- und des Verwaltungsrates ganz, ganz 
herzlich danken!  
Wir sind überwältigt von der großen Unterstützung, die der Turm-
sanierung in unserer Pfarrei zuteilwird!  
 
Ihnen allen ein herzliches „Vergelt’s Gott“! 
 

Ihre Elke Klomann, PGR-Vorsitzende   
Jörg Swiatek, Pfarrer            
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Dank für Brückenschlag-Spenden 

Auf unsere Gemeindemitglieder ist Verlass! 
Im Oster-Brückenschlag hatten wir Sie gebeten, die Gemeindekasse 
etwas zu entlasten, indem Sie etwas zur Finanzierung unserer 
Druckerzeugnisse (Brückenschlag, Gottesdienstordnung) beitragen. 
Dank Ihrer Großzügigkeit kamen bei der Spendenaktion 1.392 € 
zusammen! 
 
Für diese große Hilfsbereitschaft möchten wir Ihnen ganz herzlich 
danken. Es ist uns auch stets ein Anliegen, Sie immer möglichst gut 
mit Informationen aus unserem reichen und bunten Gemeindeleben 
zu versorgen. 

Anita Prall 

Werbeanzeige 
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Gottesdienstordnung der Pfarrei 
St. Rochus vom 15. Juni – 11. August 2019 

Samstag 15.06.  
St. Georg 
 

18.00 h 
 

-kein Gottesdienst - 
 

Sonntag 16.06. PFARRFEST 
St. Georg 11.00 h 

 
Pfarrfestgottesdienst mit der Band  
TonLos! und der Kita St. Rochus 

   

Montag 17.06.  
St. Georg 09.00 h 

 
Eucharistiefeier 
 

Dienstag 18.06.  
St. Elisabeth 
St. Elisabeth 

18.30 h 
19.00 h 

Rosenkranzandacht 
Eucharistiefeier 
 

Donnerstag 20.06. Fronleichnam 
St. Georg 10.00 h Festgottesdienst und Prozession unter 

Mitwirkung des Kirchenchores und der 
Kasteler Musikanten 
 

Freitag 21.06. Hl. Alban –  
Priester u. Märtyrer in Mainz 

St. Elisabeth 
St. Georg 

16.00 h 
18.00 h 

Kinderwortgottesdienst 
Eucharistiefeier 
 

Samstag 22.06.  

St. Georg 18.00 h Eucharistiefeier für Martha Sühs und 
Angehörige; Fam. Menz-Grundel; Barth/ 
Kleinmann; Leb. und Verst. der Fam. 
Kuhn, Kubitscheck u. Anna Berres; Fam. 
Langer, Zauner, Hußler und Wolf; Verst. 
Manfred Szameitat 
 

Sonntag 23.06. 12. Sonntag im Jahreskreis 
Maria Immaculata 
St. Georg 

09.00 h 
10.30 h 

Eucharistiefeier 
Eucharistiefeier 
 

Montag 24.06.  

St. Georg 09.00 h Eucharistiefeier 
   

Dienstag 25.06.  

St. Elisabeth 
St. Elisabeth 

18.30 h 
19.00 h 

Rosenkranzandacht 
Eucharistiefeier 
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  Donnerstag 27.06.  
Seniorenzentrum 
Am Königsfloß 

16.00 h 
 

Kath. Gottesdienst/Pfr. Swiatek 
 
 

Freitag 28.06.  
St. Georg 18.00 h Eucharistiefeier 

 

Sommerferienordnung vom 29.06. – 11. 08.2019   

 
Samstag 29.06.  
 

St. Kilian 
St. Georg 
 

 

17.00 h 
18.15 h 

Kollekte: Aufgaben des Papstes 

Eucharistiefeier 
Eucharistiefeier für Verst. der Fam.  
Leipold-Rayß 
 

Sonntag 30.06. 13. Sonntag im Jahreskreis 
Maria Immaculata 
Maria Hilf 

09.00 h 
10.30 h 

Eucharistiefeier für Elisabeth Ulrich 
Eucharistiefeier 
 

Montag 01.07.  
St. Georg 09.00 h Eucharistiefeier 

 

Im Monat Juli findet in St. Elisabeth kein  
Rosenkranzgebet und keine Eucharistiefeier statt 

 
Donnerstag 04.07. Domweihe Mainz 
Seniorenzentrum 
Am Königsfloß 

16.00 h  evangelischer Gottesdienst 
 
 

Freitag 05.07.  
St. Georg 
St. Georg 

17.30 h 
18.00 h 

Gebetszeit für die Berufe der Kirche 
Eucharistiefeier 
 

Samstag 06.07.  

St. Kilian 
St. Georg 

17.00 h 
18.15 h 

Eucharistiefeier 
Eucharistiefeier für Verst. der Fam. Groll; 
Braun, Kleinmann, Herbert; für Leb. u. 
Verst. der Fam. Stuppin, Scholz u. Rie-
ger; Verst. Manfred Szameitat 
 

Sonntag 07.07. 14. Sonntag im Jahreskreis 
Maria Immaculata 
 
Maria Hilf 

09.00 h 
 
10.30 h 

Eucharistiefeier für Leb. u. Verst. der 
Fam. Ulrich 
Eucharistiefeier 
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Montag 08.07.  
St. Georg 09.00 h Eucharistiefeier 

 

Freitag 12.07.  
St. Georg 18.00 h Eucharistiefeier für Marie Pohlen und 

Fam. Pohlen 
 

Samstag 13.07.  
St. Kilian 
St. Georg 

17.00 h 
18.15 h 

Eucharistiefeier 
Eucharistiefeier für Fam. Langer, Zauner, 
Hußler und Wolf; Verst. der Fam. August 
Bonefeld 
 

Sonntag 14.07. 15. Sonntag im Jahreskreis 
 

Maria Immaculata 
St. Kilian 
 

 

09.00 h 
10.30 h 
 

Kollekte: Gefangenenseelsorge 

Eucharistiefeier 
Eucharistiefeier 
 

Montag 15.07.  
St. Georg 09.00 h Eucharistiefeier für Verst. der Familien 

Herrmann-Zuckmayer 
 

Dienstag 16.07.  
Kita 11.30 h Gottesdienst für die neuen Schulkinder 

 

Donnerstag 18.07.  
Seniorenzentrum  
Am Königsfloß 

16.00 h 
 

Kath. Gottesdienst / Pfr. Swiatek 
 
 

Freitag 19.07.  

St. Georg 18.00 h Eucharistiefeier für Verst. Johannes Ebel 
 

Samstag 20.07.  

St. Kilian 
St. Georg 

17.00 h 
18.15 h 

Eucharistiefeier 
Eucharistiefeier für Martha Sühs und 
Angehörige; Eheleute Heinz und Else 
Hornung; Verst. Manfred Szameitat 
 

Sonntag 21.07. 16. Sonntag im Jahreskreis 
Maria Immaculata 
Maria Hilf 

09.00 h 
10.30 h  

Eucharistiefeier 
Eucharistiefeier 
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  Montag 22.07.  
St. Georg 09.00 h Eucharistiefeier 

 

Freitag 26.07.  
St. Georg 
 

18.00 h  
 

Eucharistiefeier 
 

Samstag 27.07.  
St. Kilian 
St. Georg 

17.00 h  
18.15 h 

Eucharistiefeier 
Eucharistiefeier 
 

Sonntag 28.07. 17. Sonntag im Jahreskreis 
Maria Immaculata 
Maria Hilf 

09.00 h 
10.30 h  

Eucharistiefeier 
Eucharistiefeier 
 

Montag 29.07.  
St. Georg 09.00 h Eucharistiefeier 

 

Donnerstag 01.08. Peter Faber - Ordenspriester 
Seniorenzentrum 
Am Königsfloß 
 

16.00 h  
 

evangelischer Gottesdienst  
 
 

Freitag 02.08.  
St. Georg 
St. Georg 

17.30 h 
18.00 h 

Gebetszeit für die Berufe der Kirche 
Eucharistiefeier 
 

Samstag 03.08.  
St. Kilian 
St. Georg 

17.00 h 
18.15 h 
 

Eucharistiefeier 
Eucharistiefeier für Leb. u. Verst. der 
Fam. Hamann/Vay¸Leb. und Verst. 
der Fam. Ritzheim/Holz; Herrn Josef 
Kleinmann 
 

Sonntag 04.08. 18. Sonntag im Jahreskreis 
Maria Immaculata 
Maria Hilf 

09.00 h 
10.30 h 

Eucharistiefeier 
Eucharistiefeier 
 

Montag 05.08.  
St. Georg 09.00 h Eucharistiefeier 

 

Freitag 09.08.  
St. Georg 09.00 h Eucharistiefeier 
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Termine 2019 für den ökumenischen  
Seniorennachmittag in St. Elisabeth  

Samstag 10.08.  
St. Kilian 
St. Georg 

17.00 h 
18.15 h 

Eucharistiefeier 
Eucharistiefeier für Verst. Martha u. 
Emanuel Nowotny; Ulfert Baumeister 
und verst. Angehörige; Fam. Langer, 
Zauner, Hußler und Wolf; Verst. 
Manfred Szameitat; Isolde Kliemt, 
Wilfried Ratazzi, Fam. Hamann, 
Fam. Zeindlmeier 

 

Sonntag 11.08. 19. Sonntag im Jahreskreis 
Maria Immaculata 
Maria Hilf 

09.00 h 
10.30 h 

Eucharistiefeier 
Eucharistiefeier 
 

 
 

„Ein herzliches Dankeschön für die Spende von 400 € 
zur Turmsanierung an das Basarteam „chic+schön“! 

 

 
Beginn immer um 14:30 Uhr mit gemeinsamer Kaffeetafel, danach 
in gemütlicher Runde mit Bildvorträgen, Lesungen, Musikbeiträgen, 
Informationsveranstaltungen und fröhlichen Festen. 
 

Juli und August 2019 FERIEN 

18.09.2019 Ausstellungsvortrag GHK / Peter Muttke 

16.10.2019 Faszination Australien / Bildervortrag 
mit Musik / H. + F. Schneider 

13.11.2019 Polizeiliche Prävention im häuslichen 
Bereich / Bernd Geide 

11.12.2019 Besinnliche Adventsfeier 

 
Gemeindezentrum St. Elisabeth,  
Kastel, Ratsherrenweg 5 (Krautgärten) 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch 

Regina Petto und das Helferteam 
Tel. 06134 22192 
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Seniorengeburtstage im Juli und August 

Geburtstage im Juli 

Amöneburg: Peter Hanisch, Maria Leitao ep Alves, Roswitha Haas, 

Edeltraud Schneider, Guilhermino Alves, Dieter Anger 

Mainz-Kastel: Franziska Collet, Monika Farmer, Margarete  

Schaefer, Irmgard Diesel, Elsbeth Kuhlmann, Italia Reinhard, Ida 

Wenzel, Gotthard Mehringer, Hermann Rach, Rose-Marie Winter, 

Diether Schmitt, Matthias Geissler, Johannes Berger, Luise Schramm, 

Gottfried Schulz, Rosa Maria Diehl, Karol Kutzky, Günter Blass, 

Rudolf Rösler, Constantino Cruz do Couto, Dagmar Hülpüsch, Ursula 

Neubauer, Carmine Pilla, Margot Platen, Irmgard Secker, Georgine 

Bauer, Slawomir Kowalski, Josef Machatsch, Carmine Petroia, Franz 

Georg Humm, Waltraud Ludwig, Karl-Heinz Neumann, Karin Berger, 

Christoph Beck, Heidemarie Klawitter, Walter Hofinann, Johannes 

Rademacher, Wolfgang Neumann, Lieselotte Schneider, Margarete 

Krause, Wolfgang Schneider, Gertrud Kasten, Udo Lahmer, Luise 

Lenz, Maria Nunes Parelho, Margot Gros, Joao Parelho, Guilhermino 

Alves, Ursula Wieszolek, Karin Fuchs, Renate Nowozyn, Helene  

Reifenscheid, Anna Schildknecht, Karin Maria Swieca, Bardo Herlert 

 

Geburtstage im August 

Amöneburg: Ruth Schneider, Walpurga Ulrich 

Mainz-Kastel: Anton Heigert, Josef Herlert, Werner Klawitter, 

Katharina Meinhardt, Maia Schmidtke, Giovanna Cabboi, Karl-Heinz 
Panzer, Karin Barwig, Maria März, Walter Berschet, Rosemarie Künz, 
Maria Moura Cavaco Martinez, Henriette Ewald, Juliane Haus, Ulrich 
Berndt, Ingeborg Bierach, Helene Eberle. Christine Heinze, Waltraud 
Mumme, Wilma Kiefer, Irene Krasowka, Helene Eschmann, Hubert, 
Paisdzior, Edmund Arent, Mathilde Ebel, Georg Katryniok, Ernst 
Kessel, Maria Baumeister, Ernst, Franz, Wilhelm Appelt, Jean Rosset, 
Edeltraud Foltyn, Klaus Lehne, Marija Mamic, Leopold Eichberg, 
Maria-Anna Seipel, Martin Collet, Elisabeth Koch, Tadeusz Mrowiec, 
Slavica Sestan, Roswitha Hofmann, Barbara Rill, Josefa Klesy, Maria 
Kurpiers, Doris Lehne, Maria Siegmund 
 

Wir wünschen Ihnen für Ihr neues Lebensjahr im Segen Gottes 

alles erdenklich Gute für Leib und Seele. 
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Seniorentermine in Kastel  
im 2. Halbjahr 2019 

Wir bitten Sie, die Firmen unserer Werbepartner, die mit ihren  
Werbeanzeigen einen nicht unwesentlichen Teil zur Finanzierung 

dieses Brückenschlags beitragen, bei Ihren Aufträgen und  
Einkäufen zu berücksichtigen. 

20. August:    Rochus-Wallfahrt nach Bingen 
Schon nach 3 Wo-
chen, wegen der 
Gemeindefahrt 

10. Sept.: 

Vortrag Herr Muttke: „Sicherheit im Alltag –  
unfallfrei älter werden“ 

24. Sept.:    Geburtstagsfeier für alle im 3. Quartal, danach um 
15.30 Uhr informiert der ASB über polizeiliche  
Prävention im häuslichen Bereich 

8. Okt.:      Oktoberfest mit Weißwurst und Brezeln, Live-Musik 
von Gert Kleinmann 

22. Okt.:      Vortrag Fr. Knörr: „Diagnose Demenz – was nun?“ 

5. Nov.: B. Weber: „Liebe – wehmütig und frech“ -   
Lieder und Gedichte 

19. Nov.:     Herr Frosch berichtet über die Gemeindefahrt  
ins Salzburger Land 

  3. Dez.: Geburtstagsfeier für alle im 4. Quartal,  
Ratespiele 

Schon nach einer 

Woche: 10. Dez.:   
ökumenische Adventsfeier 

 
Wir beginnen im Rochuszentrum immer um 14.30 Uhr mit Kaffee und 
Kuchen, danach folgt ein Vortrag oder „nur“ geselliges Beisammen-
sein. So bleiben wir auch als Seniorinnen und Senioren immer gut  
vernetzt!  
Zur Rochus-Wallfahrt nach Bingen fahren wir um 13 Uhr am Bahnhof 
ab (kostenfrei). 
 
Ich freue mich immer auf neue Gesichter! 
 
Dr. Barbara Weber     Tel.:  22354             baweb@t-online.de 
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Ich bin dann mal weg… 

Liebe Gemeinde in Kastel und Amöneburg,  
 
als vor 23 Jahren ein Pastoralteam für ganz AKK „installiert“  
wurde, begann für mich ein spannender Arbeitsabschnitt.  
Inmitten eines neuen Teams von Hauptamtlichen in Kastel und 
Amöneburg sah ich die Möglichkeit, neue Ideen der Gemeinde-
arbeit mit den Menschen vor Ort zu entwickeln. Mein Ziel war  
es, Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen die Freude am  
Glauben zu vermitteln und sie zu motivieren, in einer lebendigen, 
frohen Gemeinde mitzuarbeiten. Bis dahin wusste ich nur wenig 
von den damaligen Gemeinden St. Georg und Maria Immaculata.  
Als Kostheimer und Kilianer ging mein Blick selten über die Pfarr-
grenze hinaus und meine Wirkungsstätten als Gemeindereferent 
führten mich über Worms nach Raunheim, aber nicht durch  
Kastel und Amöneburg.  
 
Etwas total Neues begann, mit tollen Kolleginnen und Kollegen 
und einem Chef Pfarrer Jörg Swiatek, mit dem meine Frau und ich 
schon lange befreundet waren. Dass die Zusammenarbeit mit ihm 
klappen sollte, versprach sein Führungsstil, seine offene, zeitge-
mäße Einstellung zum Glauben als auch zur  
Kirche - und das bis zum heutigen Tag, unverändert! Ich war auch 
gespannt, wie ich als Kostheimer wohl mit den Kastelern und 
Amöneburgern zurechtkommen würde und ich kann heute voller 
Überzeugung sagen: Es passte und passt auch heute so gut,  
dass mir die Pfarrei St. Rochus schon lange zur neuen Heimat-
gemeinde geworden ist.  
 
Ich durfte in den mehr als zwei Jahrzehnten Kinder der Kinder-
tagesstätte über die Schulzeit, Firmung bis zum Erwachsenen-
alter begleiten, kam mit unzähligen Gemeindemitgliedern in  
Kontakt und trug meinen Anteil am Leben der Pfarrei mit Freude 
bei.  
Aus vielen Bekanntschaften wurden mittlerweile Freundschaften. 
Tolle Projekte haben wir in all den Jahren aus der Taufe gehoben: 
das GZ St. Elisabeth mit all den Aktivitäten, Firmvorbereitungen 
mit begeisterten Jugendlichen und Wegbegleitern, Gemeinde-
fahrten, die über die Pfarrgrenzen bis heute beliebt sind! 
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Mit großem Engagement retteten wir unseren Kindergarten vor 
der Schließung – und was sind wir heute so froh, dass wir so 
eine tolle Einrichtung haben mit guten Erzieherinnen und einer 
hervorragenden Leiterin! Unsere Pfarrfeste sind seit Jahrzehnten 
unverändert ein Besuchermagnet und unsere Gottesdienste  
„Kirche an anderen Orten“ haben uns mit den Kasteler Vereinen 
enger zusammengeführt. Das Erntedankfest bei Familie Koch ist 
schon zur Tradition geworden. Dankbar blicke ich auch auf die 
Ökumene zurück, ob zum Advent in Amöneburg, an die Martin-
sumzüge, die wir neu organisierten und nun mit einem Martins-
feuer ausklingen lassen. Aber auch die Einrichtung des ökume-
nischen Mittagstischs in AKK bleibt ein wertvolles Geschenk für 
unsere Gemeinden. Gerne erwähne ich die gute Zusammen-
arbeit im Team Erlöser/Rochus! 
In unzähligen Gottesdiensten durfte ich mit Ihnen gemeinsam 
unseren Glauben feiern von den Andachten, Familien- und 
Schulgottesdiensten, über die Bußgottesdienste bis hin zur  
Krippenfeier am Heiligabend in unserer vollbesetzten Pfarrkirche. 
Ein Highlight zu Beginn des Kirchenjahres waren für mich immer 
die Adventspredigten. 
 
Und noch eins möchte ich hervorheben. Seit 1999 durfte ich als 
einer der ersten Gemeindereferenten mit der Beauftragung zur 
Trauerbegleitung durch den damaligen Bischof Karl Lehmann, 
Menschen in Trauer und Leid zur Seite stehen.  
Diese Aufgabe war und ist für mich mit zur wichtigsten seelsorg-
lichen Tätigkeit geworden. Viele liebe Menschen habe ich auf 
dem letzten Weg begleitet und immer war das für mich ein wert-
voller Dienst, der nicht immer leicht war.  
 
Trost zu spenden und an der Seite  
der Menschen zu sein, die Hilfe und 
Unterstützung brauchen, ist für mich 
als Seelsorger eine der wichtigsten 
Aufgaben. 
 
Ich möchte nun an dieser Stelle ein 
großes DANKE sagen, allen, die mich 
als Gemeindereferent angenommen  
und in all den Jahren unterstützt haben, 
wo und wie auch immer.  
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Werbeanzeige 

 

Ich danke für 23 wunderbare Jahre, für die tolle Zusammenarbeit 
mit allen vergangenen und jetzigen Kolleginnen und Kollegen, 
haupt- und ehrenamtlich. Für die unzähligen Begegnungen,  
Gespräche, für all die frohen Momente und auch für das Entgegen-
kommen sage ich ein herzliches Vergelt’s Gott! 
 

Ein besonderer Dank gilt meinem Freund Jörg. Wir können auf 
eine vertrauensvolle und gelungene Zusammenarbeit zurück-
blicken. Sie haben einen guten Pfarrer – der auch noch bleibt! 
 

Nun übernehme ich ab 1. August 2019 zur Ausbildungsleitung 
noch die Studienbegleitung an der Katholischen Hochschule sowie 
die Leitung des Kollegs (Wohnmöglichkeit der Theologiestudenten 
in den ersten Semestern) und tausche quasi den Staffelstab mit 
Anette Schaefer, Ihrer neuen Gemeindereferentin.  
Ich bitte Sie, begegnen Sie Anette auch mit der gleichen Offenheit 
und Herzlichkeit!  
 

Zum Schluss danke ich meiner Frau, die mich nach allen Kräften 
immer unterstützt hat und auch, wenn nötig, kritisch begleitet hat. 
Ich bleibe St. Rochus verbunden, weil es keine bessere Gemeinde 
gibt! 

Ihr Bardo Frosch, Gemeindereferent 
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Der Sommer der KjG 

Liebe Gemeinde, 
zwei Highlights hatte dieser KjG-Frühling zu bieten: Unsere erst-
malig organisierte Nacht der offenen Kirche in St. Georg und die 
traditionelle Osteraktion.  
Bereits im vergangenen Jahr entstand die Idee zu einer meditati-
ven und musikalischen Nacht in unserer Kirche. Wir wollten ein 
Angebot für die ganze Gemeinde schaffen, das unsere Kirche 
(wortwörtlich) einmal in ganz anderem Licht erstrahlen lässt und 
das die Möglichkeit zu neuen Formen der Besinnung und Gemein-
schaft eröffnet. 
 

 
 
Im März war es so weit. In kleiner Runde erlebten wir gemeinsam 
mit einigen Gemeindemitgliedern, aber auch neugierigen neuen 
Gesichtern, einen besonderen Abend. Einen großen Teil des 
Abends nahm das Wunschkonzert mit unserer Band TonLos! ein. 
Über ausliegende Zettel konnten sich unsere Besucher*innen ihre 
persönlichen Lieblingslieder aus dem Sing-Mit wünschen.  
Zwischen den musikalischen Einheiten gab es verschiedene medi-
tative und kreative Angebote wie Bibel-Teilen, einen „Spaziergang 
durch die Kirche“ und das Ausprobieren verschiedener Gebets-
formen. Besonders wichtig war uns, bei allen Aktionen genügend 
Freiraum für das ganz eigene persönliche Erleben zu ermöglichen.  
 

Und bei kleinen Cocktail-Pausen gab es Gelegenheit, einander 
kennenzulernen und ins Gespräch zu kommen.  
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  Wir freuen uns, dass wir so viele positive Rückmeldungen  
bekommen haben und möchten gerne im November erneut einen 
Abend lang mit Ihnen Zeit in unserer Kirche verbringen – bei  
Gesang, Gebet und Gespräch. Wir würden uns sehr freuen, Sie 
und Ihre Familien, Freunde und Bekannten begrüßen zu können. 
 
Auch bei der Osteraktion verbrachten wir knapp einen Monat 
später eine Nacht in der Kirche. Diesmal aber tatsächlich die 
ganze Nacht. Nach dem gemeinsamen Abendessen nach dem 
Gründonnerstagsgottesdienst machten wir uns mit Decken und 
Tee auf in die Kirche. Ölbergwache wollten wir halten – wachen 
und beten. 
 
Mit viel Musik, Impulsen und Kreativem vergingen die Zeit und 
die Müdigkeit. Ein Highlight war sicher der Bibel-Chat. Dabei  
haben wir uns in einer Chatgruppe über die Bibelstelle vom  
Ölberg unterhalten. Das hat die ein oder andere neue Perspek-
tive eröffnet und so manch eine*n aus der Reserve gelockt.  
Am Morgen sind wir dann dem Karfreitag bei einem Spaziergang 
bei Sonnenaufgang entgegengegangen.  
Mit der Osteraktion begeben wir uns jedes Jahr gemeinsam auf 
den Weg Jesu.  
 

Wir zeigen: Wir wollen als KjG mitgehen und ihm nachfolgen. 
 

Julia Bodenbender 
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Erstkommunion 2019 

„Gottes Liebe ist wie die Sonne“ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Am WEISSEN SONNTAG durften 14 
Kommunionkinder erleben, wie es ist, 
Jesus ganz nahe zu sein.  
Jesus schenkt sich uns im eucharisti-
schen Brot, er bringt uns die Liebe 
Gottes, die so wichtig für uns ist wie 
die Sonne!  
 
Es war eine schöne Zeit der Vorbe-
reitung und ein tolles Fest.  
Herzlichen Dank an die Band Ton-
Los! und die Kasteler Musikanten für 
die musikalische Gestaltung des Got-
tesdienstes! Wir hoffen, die Kinder 
und ihre Familien denken gerne an 
die Erste Heilige Kommunion zurück! 
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Werbeanzeige 

 

 
ERSTKOMMUNION 2020 

 
Nach den Sommerferien laden wir die Eltern der zukünftigen  

Kommunionkinder 2020 zu einem  
Informations-Elternabend ein.  

 
Er findet statt am Montag, den 02.September 2019  
um 19.30 Uhr im 1. Stock des Rochuszentrums  

(gegenüber der Kirche)  
 

Wenn Ihr Kind nächstes Jahr zur Kommunion gehen soll und bis 
zu den Sommerferien noch nicht von uns angeschrieben wurde, 

melden Sie sich bitte im Pfarrbüro  
(Tel: 18390)! 
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Rochusprojekt 2019 

Herr Kaltenbach – er stammt aus Kastel, seine Eltern wohnen in 
unserer Gemeinde – ist der Direktor der Welthungerhilfe in Malawi 
und stellt im Folgenden das Projekt vor, das wir mit unserer Spen-
de unterstützen wollen. 
 
HILFE FÜR BENACHTEILIGTE KINDER IM DZALEKA FLÜCHTLINGSLAGER 

IN MALAWI 
 
Malawi ist eines der ärmsten 
Länder der Erde. Die meisten 
der etwa 17,5 Mio. Einwohner 
sind Kleinbauern. Trotz der  
großen Armut Malawis ist das  
Land dennoch Ziel für Flüchtlinge, 
vor allem aus der demokrati- 
schen Republik Kongo und aus 
Burundi. 
 
Immer mehr Menschen fliehen vor der instabilen Lage in diesen 
Ländern. Zunächst versuchen die Flüchtlinge in Tansania eine 
sichere Unterkunft zu finden. Jedoch sind die Flüchtlingslager in 
Tansania überfüllt, sodass ein Teil der Menschen nach Malawi 
weiterzieht. 
Zwischen drei Monaten und einem Jahr dauert die Odyssee vom 
Kongo über Tansania nach Malawi. Oft unterstützen Kirchen die 
Flüchtlinge auf ihrem beschwerlichen Weg. 
 
Nach langer Reise erreichen die Flüchtlinge das Dzaleka Camp in 
Malawi. Es ist mit Abstand das größte Flüchtlingslager Malawis. 

 

Der Pfarrgemeinderat hat beschlos-
sen – angesichts der Notlage vieler 
Menschen in Südostafrika – mit dem 
diesjährigen Rochusfest und der  
dazu gehörenden Rochusspende die 
Arbeit von Herrn Johannes Kalten-
bach in Malawi zu unterstützen. 
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Das Lager wurde 1993 eröffnet und wird seitdem immer größer.  
Etwa 38.000 Menschen leben hier.  Vielen Menschen ist eine Rückkehr 
in ihre Heimat unmöglich.  
Im Flüchtlingslager leben viele Kinder mit Behinderungen. Für sie ist 
das Leben im Flüchtlingslager besonders schwer.  
Im Jahr 2009 wurde deshalb mit dem „Respite Care Center“ ein klei-
nes Betreuungszentrum für diese Kinder aufgebaut. Das Zentrum be-
treut bis zu 50-60 Kinder im Alter von 5 bis 14 Jahren täglich für etwa 3 
Stunden mit freiwilliger Unterstützung von Eltern. Die Welthungerhilfe 
betreut und berät das Zentrum bei der Fortbildung von Freiwilligen in 
der Arbeit mit Behinderten, im Management des Zentrums und in der 
allgemeinen Aufklärungsarbeit im Flüchtlingslager. Für die Versorgung 
mit Lernmaterial (Stifte, Bälle, Papier) und einem kleinen Mittagessen 
für die Kinder ist das Zentrum auf private Spenden angewiesen.  
 
Mit 20 EUR kann man zum Beispiel 2 kleine Bälle kaufen.  
Ein Mittagessen kostet etwa 1 EUR pro Kind. 
 

 
 
Die Welthungerhilfe (www.welthungerhilfe.de) ist seit 2012 in Malawi 
mit einem eigenen Büro vor Ort.  
Mit einem Team von etwa 50 malawischen Mitarbeitern leisten wir  
Hilfe zur Selbsthilfe. Transparenz, Effizienz, und direkter Draht zu  
den Menschen sind dabei sehr wichtig für uns. 

 
Johannes Kaltenbach 

http://www.welthungerhilfe.de/
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  Wir wünschen uns eine rege Beteiligung der Pfarrgemeinde sowie 
aller Bürgerinnen und Bürger von Kastel und laden die Kasteler  
Vereine ein, mit einer Abordnung am Festgottesdienst teilzunehmen. 
Leider kann Herr Kaltenbach nicht eigens für das Rochusfest anrei-
sen. Deswegen wird ein Vertreter der Welthungerhilfe das Projekt 
auch im Festgottesdienst vorstellen. 
 

 
Das Rochusfest begehen wir am 
Sonntag, den 18. August 2019.  
 
Der Festgottesdienst mit der gelobten 
Prozession beginnt um 10.00 Uhr  
in der Georgskirche.  
 
Im Anschluss ist die Gemeinde zu  
einem vom PGR ausgerichteten Frühschoppen eingeladen! 
Die Rochusvesper – mit Gelegenheit zur Verehrung der Rochus-
reliquie – findet am gleichen Tag um 18.00 Uhr statt. 
 
Die Rochusspende erbitten wir während der Kollekte im Gottes-
dienst. Sie können Ihre Spende gerne auch überweisen.  
Bitte verwenden Sie ausschließlich folgende Bankverbindung: 

Pfarrei St. Rochus      Rochusspende 2019 
IBAN: DE14 5519 0000 0011 1040 31 BIC: MVBMDE55 

 

Werbeanzeige 
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Kirche an anderen Orten 

18. Juni 2019 14.30 h Rochuszentrum – Senioren: Geburts-
tagsfeier für alle, die im II. Quartal  
Geburtstag haben und Reisebericht über 
den Oman von Pfr. Swiatek 

18. Juni 2019 19.30 h St. Elisabeth: Pfarrgemeinderatssitzung 

01.-.13. Juli 2019 Jugendfreizeit nach Dänemark 

02. Juli 2019 14.30 h Rochuszentrum – Senioren: Sommer-
fest mit großem Kuchenbuffet 

10. Juli 2019  St. Elisabeth – Senioren: - Ferien  

02. – 10. August 2019 Kinderzeltlager 

 
 

ERNTEDANK BEIM BAUER KOCH 
 
Auch in diesem Jahr werden wir unseren Erntedankgottesdienst auf 
dem Gelände vom Bauer Koch feiern. 
 

 
 
Wegen der Herbstferien findet der Erntedankgottesdienst  
am Sonntag, den 13. Oktober 2019 um 10.30 Uhr statt. 
 
Herzliche Einladung, mitzufeiern und zum anschließenden gemütli-
chen Beisammensein. Für Essen und Trinken wird gesorgt sein! 
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Unsere Bürozeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag:      9:30 – 12 Uhr  
        Mittwoch:   geschlossen 
        Freitag:  9:30 – 12 Uhr   und 15 – 18 Uhr 

Bankverbindung: Mainzer Volksbank   IBAN: DE 14551900000011104031 

 
Achtung: 

Geänderte Öffnungszei-
ten des Pfarrbüros vom 
22.07. – 02.08.2019: 

 

Montag, Donnerstag  
und Freitag  
von 9.30 h – 12.00 h 

Dienstags und  
Freitag-Nachmittag ist 
das Büro geschlossen 
und das Telefon nicht 
besetzt! 
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